
 

anwesende MdStuRa: Luisa Becker, Meike Boldt, Jana Burkhard, Kübra Cig, Hannes Damm, Lukas Engelmann, Janine
Eppert, Mandy Gratz, Lena Grebenstein, Jonas Greif, Beatrix Heinze, Britta Henseli, Johannes 
Krause, Julia Langhammer, Marcus D.D. Müller, Malte Pannemann, Florian Rappen, Johanna 
Rettner, Philipp Saxer, Philip Schröder, Michael Siegmann, Tom Speckmann, Sebastian 
Uschmann

entschuldigt: Peter Held

ruhendes Mandat: Markus Hammerschmidt, Karola Friedel, Marisa Kaspar, Pascal Scherreiks, Julia Walther

unentschuldigt: Kira von Bernuth, Michele Föge, Cornelius Golembiewski, Marcel Schwetschenau, Helena 
Serbent, Theresa Wagner

beratende Mitglieder: Lennart Dabelow, Christopher Johne, Christina Wendt

Gäste: Gerrit Huchtemann, Kazimir Menzel, Patrick Görg (EAH StuRa), Thi Quynh Anh Tran 
(Campusradio), Tobias Birk (Campus TV), Bernadette Mittermeier (Akrützel), Anika Lobeck 
(Akrützel), Sarah Carolin Kempf (Bewerbung Referat für Informationstechnologie), Julia 
Pazhyvilka (Bewerbung Referat für Öffentlichkeitsarbeit), Karin Eckhold (Bewerbung Referat  
Öffentlichkeitsarbeit), Bianca Kruck (Bewerbung Sportreferat)

Sitzungsleitung: Mandy Gratz / Marcus D.D. Müller

ProtokollantIn:                    Philipp Saxer

Sitzungsort: SR 114 (Carl-Zeiss-Straße 3)
 

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:47 Uhr 

TOP 1   Berichte

Christopher Johne berichtet vom Wahlvorstand. Es gibt in allen Wahlbereichen Kandidierende, aber nicht genug um 
überall alle Sitze zu besetzen.

Mandy Gratz berichtet über die KTS Sitzung. Die KTS hat am 21.05. an der Fachhochschule Erfurt getagt. Es wurde ein 
Studierender der Uni Jena in den Akkreditierungspool entsendet. Außerdem wird das Bündnis „Lernfabriken… meutern!“ 
unterstützt und es wird das nächste Bundesvernetzungstreffen vom 17. bis 19. Juli in Jena mit ausgerichtet. Weitere 
Kampagnenarbeit wird in naher Zukunft vermutlich in die Anwesenheitslistenkampagne „Faul sein ist wunderschön“ aus 
Hannover gesteckt. Es wurden Beschlüsse zu IDAHoBiT und studentischen Verbindungen gefällt. Des Weiteren wurde 
folgendes zur den Protesten gegen die Veranstaltung „Offene Grenzen“ am 12. Mai 2015 an der Uni Jena beschlossen: 
„Die Konferenz Thüringer Studierendenschaften solidarisiert sich mit den Aktiven, die am 12. Mai 2015 an den Protesten 
gegen die Veranstaltung „Offene Grenzen“ teilgenommen haben , insbesondere aber nicht ausschließlich mit jenen aus 
dem Umfeld der Studierendenschaft der Uni Jena. Die Auswahl der Podiumsteilnehmer sollte nach Aussage der 
Organisator*innen zu einer kontroversen Debatte führen. Die KTS stellt fest, dass die gruppenbezogen 
menschenfeindlichen und sozialdarwinistischen Positionen, die durch die geladenen Menschen bzw. der Organisationen, in 
deren Namen sie angekündigt wurden, auf dem Podium vertreten wurden, den Rahmen einer kontroversen Debatte 
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verlassen. Die Delegiertenversammlung ist der Auffassung, dass derartige Einstellungen keinen Raum an Hochschulen 
bekommen dürfen und die Proteste eine angemessene Reaktion auf die Uneinsichtigkeit des Präsidiums der Universität 
Jena waren. Die KTS verurteilt jegliche Maßregelung der Teilnehmer*innen an den Protesten durch die Hochschule und 
fordert letztere dazu auf, ihren Aufgaben im Sinne der Verantwortung für soziale Gerechtigkeit, Frieden und der 
Verbesserung der Lebensbedingungen aller Menschen nachzukommen.“

Hannes Damm berichtet über die ökosozialen Hochschultage. Die Veranstaltungen waren durchweg ein großer Erfolg.

Peter Held (nicht anwesend) hat einen schriftlichen Bericht eingereicht: 
„Am Donnerstag den 21.05. waren der Vorstand und ich beim Präsidenten bezüglich verschiedener Themen.
(1) Es wurde durch mich beantragt einen weiteren Abschlag von 30.000 EUR auszuzahlen um laufende Verpflichtungen 
erfüllen zu können (Leasingverträge, Gehälter, etc.) Der Auszahlung wurde heute (26.05.) zugestimmt und das Geld 
angewiesen.
(2) Auf Grundlage des Vorjahreshaushalts soll es eine ersatzweise Vorgabe des Haushalts geben. Diese soll (sofern das 
Gremium keinen Haushalt innerhalb der nächsten 14 Tage beschließt) in der Woche vom 09.06. vom Präsidenten erlassen 
werden. Diese Version wird die geänderten Ordnungen beinhalten. Dies betrifft die Umstellung der Zuweisung an 
Fachschaftsräte von 2,10 auf 1,90 und die Änderung des 30ct auf einen 20 ct Topf. Da dieser Haushalt auch die geänderten
Studierendenzahlen beinhalten wird, wird er stark defizitär sein. Somit muss ich in meiner Funktion als 
Haushaltsverantwortlicher zu gegebener Zeit über diverse Töpfe eine Sperrklausel (Haushaltssperre) verhängen, damit alle 
Ausgaben auch tatsächlich getätigt werden können, ohne dass die Studierendenschaft in Zahlungsschwierigkeiten kommt. 
Die Alternative wäre keine Sperrklausel auf die Töpfe zu legen und das Geld der Fachschaftsräte zwangsweise einziehen 
zu müssen - dies ist also keine Option.“

Hannes Damm berichtet über den Jugendkongress 2015 des „Jugendforums Nachhaltigkeit Thüringen“ in Erfurt 
kommendes Wochenende (29.-31.5.) zu Themen Nachhaltigkeit, Ökologie, Urban Gardening und andere.

Marcus D.D. Müller berichtet über die Fakultätsratssitzung der theologischen Fakultät. Schwerpunkt war das Thema der 
Anwesenheitspflicht. Marcus bittet die Anwesenden in den FSRen nachzufragen, ob an anderen Fakultäten auch das 
Wegfallen der Anwesenheit durch eine Klausur ersetzt wird, was nicht im Interesse der Studierenden wäre. 

TOP 2   Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung

Es sind 17 von 30 Gremiumsmitgliedern anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig.

vorläufige Tagesordnung:

TOP 1 Berichte
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung
TOP 3 Wahl: Referent*in Informationstechnologie (Vorstand)**
TOP 4 Wahl: Referent*in Sport (Vorstand)**
TOP 5 Wahl: Referent*innen Öffentlichkeitsarbeit (Vorstand)**
TOP 6 Benennung: Wahlvorstand (Vorstand)**
TOP 7 4. Lesung und Beschluss: Auflösung (Marcus D.D. Müller)
TOP 8 3. Lesung und Beschluss: Haushalt (Haushaltsverantwortlicher)
TOP 9 Diskussion und Beschluss: Prüfungsmodalitäten (Marcus D.D. Müller)
TOP 10 Diskussion und Beschluss: Nutzungsordnung Tandem (IntRo)
TOP 11 Diskussion und Beschluss: Unterstützung Lernfabriken Meutern (HoPo)
TOP 12 1. Lesung: Finanzordnungsänderung (Hannes Damm)
TOP 13 2. Lesung und Beschluss: GO-Änderung (Christopher Johne)*
TOP 14 Diskussion und Beschluss: Jahresabschluss 2014 (HHV)
TOP 15 Diskussion und Beschluss: „Vorlage Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung beim Arbeitgeber“ (Personalrat)**
TOP 16 2. Lesung und Beschluss: Ordnungsänderungen

a) Abschaffung der Bargeldkassen der FSRe (HHV)
b) Anpassung Reisekosten (HHV)
c) Einführung eines Veröffentlichungsblattes der Studierendenschaft (Christopher Johne)
d) Wiedereinführung einer Quotierungsmöglichkeit für FSRe nach Abschlüssen, Studienabschnitten und Fächern
    verbunden mit einer Genehmigungspflicht für Fachschaftsordnungen (Christopher Johne)

TOP 17 Sonstiges

* Für diesen TOP ist der Studierendenrat nach § 24 Absatz 2 der Satzung der Verfassten Studierendenschaft auch dann beschlussfähig, wenn weniger als die Hälfte seiner Mitglieder 
anwesend ist.
** Bei diesem Tagesordnungspunkt handelt es sich um eine Personalangelegenheit, die Öffentlichkeit wird daher (zeitweise) ausgeschlossen. Einzelheiten können durch StuRa-Mitglieder
beim Vorstand persönlich erfragt werden.

Änderungsanträge:

Antrag von Julia Walther auf Vorziehen von TOP 8 Haushalt auf TOP 3.
Gegenrede von Johannes Krause.

Abstimmung über den Antrag an die Tagesordnung:   6 / 11 / 0   →   Damit ist der Antrag abgelehnt.

Antrag von Gerrit Huchtemann auf Vorziehen des TOP 8 Haushalt auf TOP 7.
Gegenrede von Mandy Gratz.

Abstimmung über den Antrag an die Tagesordnung:   6 / 9 / 1   →   Damit ist der Antrag abgelehnt.
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Antrag von Julia Langhammer Verschieben des TOP 8 Haushalt solange bis genügend Gremiumsmitglieder anwesend 
sind.
Gegenrede von Malte Pannemann.

Abstimmung über den Antrag an die Tagesordnung:   2 / 11 / 5   →   Damit ist der Antrag abgelehnt.

Antrag von Hannes Damm auf Vorziehen des TOP 12 (FinO Änderung) vor den Haushalt.
Gegenrede von Gerrit Huchtemann.

Abstimmung über den Antrag an die Tagesordnung:   5 / 6 / 5   →   Damit ist der Antrag abgelehnt.

Antrag von Michael Siegmann über die Aufnahme des Dringlichkeitsantrags TOP D1 „Diskussion und Beschluss: 
Stellungnahme des StuRa bzgl. Veranstaltungsstörung am 12. Mai“.

Abstimmung über die Dringlichkeit des TOP D1:   8 / 6 / 4   →   Damit ist die Dringlichkeit festgestellt.
TOP D1 wird hinter den Haushalt geschoben

Antrag von Meike Boldt über die Aufnahme des Dringlichkeitsantrags TOP D2 „Unterstützung Miloud L.
Cherif/Prozess Racial Profiling“

Abstimmung über die Dringlichkeit des TOP D2:   16 / 1 / 0   →   Damit ist die Dringlichkeit festgestellt.
TOP D2 wird auf TOP 7 geschoben.

beschlossene Tagesordnung:

TOP 1 Berichte
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung
TOP 3 Wahl: Referent*in Informationstechnologie (Vorstand)**
TOP 4 Wahl: Referent*in Sport (Vorstand)**
TOP 5 Wahl: Referent*innen Öffentlichkeitsarbeit (Vorstand)**
TOP 6 Benennung: Wahlvorstand (Vorstand)**
TOP 7 Diskussion und Beschluss: Unterstützung Miloud Cherit / Prozess Racial Profiling (Maike Boldt)
TOP 8 4. Lesung und Beschluss: Auflösung (Marcus D.D. Müller)
TOP 9 3. Lesung und Beschluss: Haushalt (Haushaltsverantwortlicher)
TOP 10 Diskussion und Beschluss: Stellungnahme des StuRa bzgl. Veranstaltungsstörung am 12. Mai (Michael Siegmann)
TOP 11 Diskussion und Beschluss: Prüfungsmodalitäten (Marcus D.D. Müller)
TOP 12 Diskussion und Beschluss: Nutzungsordnung Tandem (IntRo)
TOP 13 Diskussion und Beschluss: Unterstützung Lernfabriken Meutern (HoPo)
TOP 14 1. Lesung: Finanzordnungsänderung (Hannes Damm)
TOP 15 2. Lesung und Beschluss: GO-Änderung (Christopher Johne)*
TOP 16 Diskussion und Beschluss: Jahresabschluss 2014 (HHV)
TOP 17 Diskussion und Beschluss: „Vorlage Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung beim Arbeitgeber“ (Personalrat)**
TOP 18 2. Lesung und Beschluss: Ordnungsänderungen

a) Abschaffung der Bargeldkassen der FSRe (HHV)
b) Anpassung Reisekosten (HHV)
c) Einführung eines Veröffentlichungsblattes der Studierendenschaft (Christopher Johne)
d) Wiedereinführung einer Quotierungsmöglichkeit für FSRe nach Abschlüssen, Studienabschnitten und Fächern
    verbunden mit einer Genehmigungspflicht für Fachschaftsordnungen (Christopher Johne)

TOP 19 Sonstiges

Abstimmung über die Tagesordnung:   15 / 0 / 1   →   Damit ist der Tagesordnung angenommen.

Persönliche Erklärung   von   Gerrit Huchtemann:
„Sehr geehrte Mitglieder des StuRa,
ich bin nun das zweite Mal bezüglich des Haushaltes anwesend. Aus Sicht der FSRe ist Verzögerung nicht mehr tragbar. 
Der Haushalt muss zeitig beschlossen werden. Hierzu müssen StuRa-Mitglieder die Disziplin aufbringen, zu den Sitzungen 
zu kommen.
Natürlich gibt es gute Gründe nicht da zu sein, Klausur und Vorlesung sind solche, aber keine 2/3-Mehrheit zustande 
kommt, ist nicht verständlich. Das ist Vernachlässigung der Pflicht gegenüber der Studierendenschaft.“

TOP 3   Wahl: Referent*in Informationstechnologie (Vorstand)**

Es liegt eine Bewerbung von Sarah Carolin Kempf vor.
Sarah Carolin Kempf stellt sich vor. Es wird keine Personaldebatte gewünscht.

1. Wahlgang:
Die Zählkommission besteht aus: Kazimir Menzel, Patrick Görg und Thi Quynh Anh Tran.
Es werden weiße Stimmzettel verwendet.
Wahlergebnis:   18 / 0 / 0   →   Damit ist Sarah Carolin Kempf als neue Referentin gewählt. 

TOP 4   Wahl: Referent*in Sport (Vorstand)**

Es liegt eine Bewerbung von Bianca Kruck vor.
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Bianca Kruck stellt sich vor. Es wird keine Personaldebatte gewünscht.

1. Wahlgang:
Die Zählkommission besteht aus: Thi Quynh Anh Tran, Partick Görg und Johannes Krause.
Es werden rote Stimmzettel verwendet.
Wahlergebnis:   13 / 0 / 4   →   Damit ist Bianca Kruck als neue Referentin gewählt. 

TOP 5   Wahl: Referent*innen Öffentlichkeitsarbeit (Vorstand)**

Es liegen zwei Bewerbungen von Julia Pazhyvilka und Karin Eckhold vor.

Die Bewerberin Karin Eckhold verlässt den Raum. Julia Pazhyvilka stellt sich vor.
Die Bewerberin Julia Pazhyvilka verlässt den Raum. Karin Eckhold stellt sich vor.
Es wird keine Personaldebatte gewünscht. 

1. Wahlgang:
Die Zählkommission besteht aus Thi Quynh Anh Tran, Partick Görg und Tobias Birk.
Es werden orange Stimmzettel verwendet.
Wahlergebnis:
Julia:    17 / 0 / 3
Karin:   18 / 0 / 2
Damit sind Julia Pazhyvilka und Karin Eckhold als neue Referentinnen gewählt. 

TOP 6   Benennung: Wahlvorstand (Vorstand)**

Es liegt eine Bewerbung von Lisa Volkmann vor.
Lisa Volkmann stellt sich vor. Es wird eine Personaldebatte gewünscht. 

Die Öffentlichkeit wird um 20:10 Uhr gebeten den Raum zu verlassen.
Die Öffentlichkeit wird um 20:13 Uhr wieder hergestellt.

Abstimmung über die Benennung:   19 / 0 / 1   →   Damit ist Lisa Volkmann benannt. 

TOP 7   Diskussion und Beschluss: Unterstützung Miloud L. Cherif / Prozess Racial Profiling 
(Kulturreferat)

Hauptantrag-01 (Meike Boldt, 26.05.2015):
„Der Studierendenrat möge beschließen, sich mit der Stellungnahme von Miloud L. Cherif zu solidarisieren und zur 
Prozessteilnahme aufzufordern.“

Die Diskussion ist eröffnet.

GO-Antrag von Johannes Krause auf Abbruch der Debatte und sofortige Abstimmung.
Keine Gegenrede! Damit ist der GO-Antrag angenommen.

Abstimmung des Hauptantrag-01:   17 / 2 / 0   →   Damit ist der Antrag angenommen.

TOP 7   4. Lesung und Beschluss: Auflösung (Marcus D.D. Müller)

Antrag:
„Ich beantrage die Auflösung des Studierendenrates nach § 27 der Satzung.“

Begründung:
„Ich empfinde den StuRa nicht mehr als arbeitsfähig und sehe auch nicht, dass sich dieser Zustand noch ändern 
wird.Weitergehend denke ich, dass die aktuelle Lage wieder mal für sich selbst spricht.“

Die Diskussion ist eröffnet.

GO-Antrag von Hannes Damm auf Abbruch der Debatte und sofortige Abstimmung.
Gegenrede von Mandy Gratz

Abstimmung des GO-Antrages:   9 / 5 / 4   →   Damit ist der GO-Antrag angenommen.

Antrag auf namentliche Abstimmung von Marcus D.D. Müller.
Antrag auf geheime Abstimmung von Jonas Greif. 
Damit wird geheim abgestimmt.

1. Wahlgang:
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Die Zählkommission besteht aus: Tobias Birk, Christopher Johne und Sarah Carolin Kempf.
Es werden blaue Stimmzettel verwendet.
Abstimmungsergebnis:  
Ja: 6
Nein: 13
Enthaltung: 2 
Damit ist der Antrag abgelehnt.

GO-Antrag von Meike Boldt auf 30 Minuten Pause.
Keine Gegenrede! Damit ist der GO-Antrag angenommen.

Die Sitzung wird um 20:51 Uhr unterbrochen.
Die Sitzung wird um 21:24 Uhr wieder fortgesetzt.

GO Antrag von Johannes Krause auf Meinungsbild über die Feststellung der Beschlussfähigkeit.
Gegenrede von Mandy Gratz.

Abstimmung über den GO-Antrag:   4 / 3 / 3   →   Damit ist der GO-Antrag angenommen.

Meinungsbild über die Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Ja, die Beschlussfähigkeit sollte festgestellt werden: 2
Nein, die Beschlussfähigkeit sollte nicht festgestellt werden: 13 

TOP 8   3. Lesung und Beschluss: Haushalt (Haushaltsverantwortlicher)

Marcus D.D. Müller stellt die Berechnungen des HHV auf Grundlage der Beschlüsse von letzter Woche vor.

Übersicht eingegangen Änderungsanträge (ÄA) an den Haushaltsentwurf des HHVs

ÄA-Hautpantrag-02-06 (Hannes Damm, 12.05.2015)
„Ich beantrage die Fachschaftenzuweisung auf 2,10 für das WS 2015/2016 zu setzen. (Für SoSe wurde bereits 1,90 Euro 
als Zuweisung festgesetzt zum Stichtag 31.03.2015 nach Aussage des HHV)“

Begründung: 
„Damit würde den Fachschaften 2015 4,00 Euro zugewiesen, was einer Kürzung von 20ct im Vergleich zu 2014 bedeutet, 
dazu kommen noch die Kürzungen aus 30ct-Topf zu 20ct-Topf.“

Die Diskussion des Änderungsantrags ist eröffnet.

GO-Antrag von Johannes Krause auf sofortige Abstimmung.
Gegenrede von Hannes Damm.

Abstimmung des GO-Antrags:   13 / 0 / 3   →   Damit ist der GO-Antrag angenommen.

Abstimmung des ÄA-Hauptantrag-02-06:   4 / 9 / 3   →   Damit ist der Änderungsantrag abgelehnt.

ÄA-Hauptantrag-02-07 (Kerstin Genderjahn; 26.05.15):
„Setze A.02.13 auf 1.750 EUR.“

Begründung:
„Eine Auflistung der entstehenden Kosten im laufenden Jahr liegt bereits vor. Die adh-Vollversammlung findet in diesem 
Jahr in Jena statt, d.h., dass die veranschlagten Kosten von 150€ entfallen.“

Abstimmung des ÄA-Hauptantrag-02-07:   1 / 12 / 2   →   Damit ist der Änderungsantrag abgelehnt.

GO-Antrag von Malte Pannemann auf Vertagung des TOP Haushalt.
Gegenrede von Johannes Krause.

Abstimmung des GO-Antrags:   4 / 8 / 3   →   Damit ist der GO-Antrag abgelehnt.

Die Debatte über den Haushalt wird fortgesetzt.

GO-Antrag von Christopher Johne auf namentliches Meinungsbild über den Haushalt.
Gegenrede von Johannes Krause.

Abstimmung des GO-Antrags:   8 / 3 / 3   →   Damit ist der GO-Antrag angenommen.

Meinungsbild: Würdest du dem momentan vorliegenden Haushaltsentwurf zustimmen? 
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Mitglieder des StuRa:
Lena Grebenstein: Ja
Julia Langhammer: Ja
Meike Boldt: Ja
Jana Burkhard: Ja
Kübra Cig: Ja
Hannes Damm: Kein Abstimmungsverhalten
Mandy Gratz: Ja
Johannes Krause: Kein Abstimmungsverhalten
Marcus D.D. Müller: Ja
Malte Pannemann: Ja
Johanna Rettner: Ja
Philipp Saxer: Ja
Philip Schröder: Ja
Tom Speckmann: Ja
Sebastian Uschmann: Kein Abstimmungsverhalten
Gäste und beratende Mitglieder des StuRa:
Patrick: Kein Abstimmungsverhalten
Thi Quynh Anh Tran: Kein Abstimmungsverhalten 
Tobias Birk: Ja
Bernadette Mittermeier: Kein Abstimmungsverhalten
Anika Lobeck: Kein Abstimmungsverhalten 
Christopher Johne: Nein
Christina Wendt: Nein
Lennert Dabelow: Kein Abstimmungsverhalten
Maria Tichonowa: Kein Abstimmungsverhalten

GO-Antrag von Johannes Krause auf namentliche Abstimmung über den Haushalt.

GO-Antrag von Christopher Johne auf Nicht-Befassung.
Gegenrede von Hannes Damm.

Abstimmung des GO-Antrags:   1 / 9 / 5   →   Damit ist der GO-Antrag abgelehnt.

GO-Antrag von Malte Pannemann auf Vertagung des TOP Haushalt.
Gegenrede von Marcus D.D. Müller.

Abstimmung des GO-Antrags:   8 / 5 / 2   →   Damit ist der GO-Antrag angenommen.

Der TOP wird geschlossen.

TOP 9   Diskussion und Beschluss: Stellungnahme des StuRa bzgl. Veranstaltungsstörung am 12. 
Mai (Michael Siegmann)

GO-Antrag von Mandy Gratz auf Vertagung des TOPs, weil der Antragssteller nicht anwesend ist.
Gegenrede von Hannes Damm.

Abstimmung GO-Antrags:   4 / 6 / 4   →   Damit ist der GO-Antrag abgelehnt.

Die Diskussion ist eröffnet.

Hauptantrag-01:
"Der Studierendenrat der FSU Jena solidarisiert sich mit den Aktiven, die am 12. Mai 2015 an den Protesten gegen die
Veranstaltung „Offene Grenzen“ teilgenommen haben, insbesondere aber nicht ausschließlich mit jenen aus dem Umfeld
der Studierendenschaft der Uni Jena. Die Auswahl der Podiumsteilnehmer sollte nach Aussage der Organisator*innen zu
einer  kontroversen  Debatte  führen.  Der  Studierendenrat  der  FSU  Jena  stellt  fest,  dass  die  gruppenbezogen
menschenfeindlichen und sozialdarwinistischen Positionen, die durch die geladenen Menschen bzw. der Organisationen, in
deren  Namen  sie  angekündigt  wurden,  auf  dem Podium vertreten  wurden,  den  Rahmen  einer  kontroversen  Debatte
verlassen.  Der  Studierendenrat  der  FSU  Jena  ist  der  Auffassung,  dass  derartige  Einstellungen  keinen  Raum  an
Hochschulen  bekommen  dürfen  und  die  Proteste  eine  angemessene  Reaktion  auf  die  Position  des  Präsidiums  der
Universität Jena waren. An dieser Stelle sei auch noch einmal klar gestellt, dass Aktionen des zivilen Ungehorsams keine
gewalttätige Aktion sind, sondern eine legitime Form der politischen Auseinandersetzung. Der Studierendenrat der FSU
Jena verurteilt jegliche Maßregelung der Teilnehmer*innen an den Protesten durch die Hochschule und fordert letztere dazu
auf, ihren Aufgaben im Sinne der Verantwortung für soziale Gerechtigkeit und der Verbesserung der Lebensbedingungen
aller Menschen nachzukommen. Der StuRa stellt weiterhin fest, dass es das Recht und die Pflicht in einer demokratischen
und pluralistischen Gesellschaft ist, Diskurse die in sich bereits undemokratisch sind, als solche zu kennzeichnen. Das
Recht  auf  freie  Meinungsäußerung  steht  also  immer  in  einem Spannungsverhältnis  zu  dem  notwendigen  Schutz  vor
Diskriminierung.  Wie  diese  Grenzen  der  Diskussion  im  konkreten  Fall  gezogen  werden  ist  Gegenstand  der
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zivilgesellschaftlichen Auseinandersetzung.  Die Blockade der  Veranstaltung  war  notwendig  und wird durch  den StuRa
begrüßt, der sich mit den Blockierer_innen ausdrücklich solidarisiert.“ 

GO-Antrag von Johannes Krause auf sofortige Abstimmung und Kompetenzübertragung zur inhaltlichen Erweiterung an 
den Vorstand.
Gegenrede von Malte Pannemann.

Abstimmung des GO-Antrags:   2 / 7 / 6   →   Damit ist der GO-Antrag abgelehnt.

GO-Antrag von Hannes Damm auf Unterbrechung des TOPs bis inhaltliche Änderungen ergänzt wurden.
Gegenrede von Mandy Gratz.

Abstimmung des GO-Antrags:   1 / 5 / 6   →   Damit ist der GO-Antrag abgelehnt.

GO-Antrag von  Hannes  Damm  auf  Vorziehen  des  TOP  FinO-Änderung  nach  Abschluss  des  aktuellen  TOPs  und
Begrenzung des letzteren auf 10 Minuten.
Gegenrede von Marcus D.D. Müller.

Abstimmung des GO-Antrags:   4 / 5 / 3   →   Damit ist der GO-Antrag abgelehnt.

Die Diskussion wird fortgesetzt. 

Abstimmung des Hauptantrag-01:   12 / 1 / 0   →   Damit ist der Antrag angenommen.

GO-Antrag von Hannes Damm auf Vorziehung des TOPs FinO-Änderung.
Gegenrede von Marcus D.D. Müller.

Abstimmung des GO-Antrags:   2 / 4 / 7   →   Damit ist der GO-Antrag abgelehnt.

GO-Antrag von Hannes Damm auf Feststellung der Beschlussfähigkeit.

Es sind aktuell 13 StuRa-Mitglieder anwesend. Damit ist das Gremium nicht mehr beschlussfähig.

Die Sitzungsleitung beendet die Sitzung um 23:05 Uhr. 

 
Die folgenden Tagesordnungspunkte wurden vertagt:

TOP 10   Diskussion und Beschluss: Prüfungsmodalitäten (Marcus D.D. Müller)

TOP 11   Diskussion und Beschluss: Nutzungsordnung Tandem (IntRo)

TOP 12   Diskussion und Beschluss: Unterstützung Lernfabriken Meutern (HoPo)

TOP 13   1. Lesung: Finanzordnungsänderung (Hannes Damm)

TOP 14   2. Lesung und Beschluss: GO-Änderung (Christopher Johne)*

TOP 15   Diskussion und Beschluss: Jahresabschluss 2014 (HHV)

TOP 16   Diskussion und Beschluss: „Vorlage Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung beim Arbeitgeber“ (Personalrat)**

TOP 17   2. Lesung und Beschluss: Ordnungsänderungen
a) Abschaffung der Bargeldkassen der FSRe (HHV)
b) Anpassung Reisekosten (HHV)
c) Einführung eines Veröffentlichungsblattes der Studierendenschaft (Christopher Johne
d) Wiedereinführung einer Quotierungsmöglichkeit für FSRe nach Abschlüssen,

Studienabschnitten und Fächern verbunden mit einer Genehmigungspflicht für
Fachschaftsordnungen (Christopher Johne)

TOP 18   Sonstiges

________________________________________ ________________________________________
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